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Karrais: Transparenz schafft Vertrauen

Der Einsatz von künstlicher Intelligenz bei Verwaltungsdienstleistungen kann nur gelingen, wenn die
Entscheidungsgrundlage der Algorithmen den Bürgerinnen und Bürgern transparent gemacht werden.

Im Rahmen der Online-Diskussionsveranstaltung der FDP/DVP Fraktion zum Thema „Roboter als
Entscheider? Was wir von Facebook und Google für die Amtsstuben lernen können und was wir
lieber lassen“, betonte der Sprecher für Digitalisierung der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais, noch
einmal die Bedeutung der Digitalisierung in Baden-Württemberg:

„Digitale Verwaltungsdienstleistungen, die mit der Unterstützung von Künstlicher Intelligenz oder
vorsortierenden Algorithmen arbeiten können Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltungen von
wiederkehrenden Routineaufgaben entlasten. So haben sie mehr Zeit für Aufgaben, die eine größere
Aufmerksamkeit benötigen, denn die Arbeit in den Behörden wird immer komplexer und vielfältiger.
Wichtig ist, dass die Entscheidungsgrundlage aller Verwaltungsbescheide, sowohl der analog getroffenen
als auch der digitalen, den Bürgerinnen und Bürgern transparent und nachvollziehbar gemacht werden.
Nur mit dieser Verlässlichkeit und dem Vertrauen in diese Technologien kann eine moderne Verwaltung
gelingen.“

 

In der von Ann Cathrin Riedel, Vorsitzende des Vereins für liberale Netzpolitik (LOAD e.V.), moderierten
Diskussion betonte Martin Fuchs, Politikberater und Blogger, die Bedeutung digitaler Hilfsmittel. Er
führte aus, dass der Behördendschungel mit dem Einsatz von Chatbots für den Bürger vorstrukturiert
werden kann und man so schneller zu der Information gelangt, die man sucht. Darüber hinaus ist für die
Behörde ersichtlich, welche Fragen besonders häufig gestellt werden oder an welchen Stellen weitere
Informationen bereitgestellt werden müssen. So kann dieses einfache Hilfstool für Bürgerinnen und
Bürger sowie für die Verwaltung einen spürbaren Mehrwert liefern. Fuchs betonte ebenfalls den
Gedanken der Transparenz von verwaltungstechnischen Abläufen. Entscheidungen müssten für den
Einzelnen nachvollziehbar getroffen werden. Dies sei für die Akzeptanz und den Erfolg unerlässlich.


